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In eigener Sache 
Liebe kulturinteressierte Lesende 

Das Jahr 2025 ist für uns ein richtig «Zähliges». Wir feiern unser Bestehen «35 Jahre» und ich 
bin ganz überrascht, was sich da so alles abzeichnet. Unsere erste Sitzung ist vorüber und es 
schien mir so, als würde sich ein Strauss leuchtender Blumen öffnen. In Stille und bedächtig, 

ohne grosse Explosionen. (Die sind ja anscheinend 
nicht mehr so beliebt.) Ist es nicht so: Was sich in Stille 
entwickelt, soll später besondere Standhaftigkeit 
aufzeigen. Als Erstes möchte ich unser von der Stadt 
gemietetes Bosmatthäuschen etwas aufs Podium 
heben, na ja, nach 35 Jahren darf es endlich weitherum 
bekannt werden – so wünschen wir es jedenfalls.  

In Kürze wird ein Orientierungsflyer erscheinen. 
Die KGK feiert ihre Generalversammlung am 12. März 
2025 um 19.30 Uhr in der Wirtschaft Wichlern. Unsere 

Mitglieder sind herzlich eingeladen mit uns das 35. Vereinsjahr zu feiern. 

 

Eröffnung der Ausstellung 

Pilzlandschaften:  

Freitag, 31. Januar 2025, ab 18:30 Uhr, Museum im Bellpark Kriens  

Fred Waldvogel (1922-1997) fotografierte über vierzig Jahre Pilze 
aus unseren Wäldern in hervorragender Bildqualität und machte mit 
seinen bemerkenswerten Aufnahmen ein erstaunliches und 
wundersames Paralleluniversum sichtbar. Berührend sind auch 
seine komponierten Pilzlandschaften, die er als Tableaus auf dem 
Reprotisch im Studio sorgfältig arrangierte. Diese Kompositionen 
zeugen von grossem Sachverstand und ästhetischem Bewusstsein. 
Waldvogels Darstellungsweise geht über eine wissenschaftliche 
Aufarbeitung hinaus: Er schafft es, das Wesen und den Charme 

seiner «Modelle» herauszustellen.  

 

Bericht 

Eine viel beachtete Vernissage erlebten die 
beiden Künstlerinnen Erika und Alexandra 
Fenner mit ihren Bildern in den Heimen 
Kriens. Natur, Erlebnis, Geselligkeit und 
interessante Gespräche waren angesagt. 

 
Die Ausstellung dauert noch bis Ende März. 
Wir wünschen den beiden viel Erfolg. 



 

 

 

      

Ansage: Orchester Kriens-Horw        

Ignaz Brüll  Ouvertüre „Das goldene Kreuz“  
W. A. Mozart Klavierkonzert Nr. 20, d-Moll, KV 466  
Franz Schubert Sinfonie in h-Moll: «die Unvollendete», D 759  
Solistin: Laura Valkovsky                       
Dirigent: Gregor Bugar 
 
15. Februar, 19:30 Uhr im Pilatussaal, Kriens  
16. Februar, 17:00 Uhr im Kirchensaal Maihof, Luzern 

Wir sind eifrig am Proben und freuen uns riesig, euch bald mit Mozarts grossartigem 
Klavierkonzert KV 466 und Schuberts «Unvollendeter» Freude zu machen und Brülls 
wunderschöne Ouvertüre nach über 100 Jahren Tiefschlaf im Notenarchiv neu erklingen zu 
lassen. Dank grosszügiger Unterstützung geht unser Wunsch nach einem Klavierkonzert 
endlich in Erfüllung. 

 Es kann Fasnacht werden!    Glückwünsche     

               Mal Glück, mal Pech,  

    im Spiel wie im Leben, 

    die Garantie kann nur 

      das Schicksal geben.  

   Gefühle wallen in   

 Wolken und Sumpf, 

       auf dass wir gewinnen 

               mit Herz ist Trumpf. 
    
            

                               Urs und Simone 
        Krähenbühl  

       

         Bericht 

 

 

 

 

          Winterreise 

          im Südpol 

                   

V Von Pesche Blättler: «Böggerenne» 

Krienser Fasnachtsplakette 2025 

Sergej Aprischkin (Bariton) und Anita Albisser 
(Klavier) haben Text und Musik stimmungsvoll 
herübergebracht und das Publikum in eine reiche 
Welt entführt, verzaubert und in andere Sphären 
gehoben. Bild (Schneesterne, fotografiert von Eric 
Albisser) und Tanz (Eugénie Mester, klassisches 
Ballett) rundeten das Ganze auf sanfte Art 
harmonisch ab. 

Das zahlreich erschienene Publikum applaudierte 

lange und begeistert. 

 


